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ß- .,/,26. der Beilagen zu den stenograpltischen Protokollen des Nationalrates 

. Xli. GesetzgE'bungsperiode • 'W., 
,Republik Österreich' 

DER BUNDESKANZLER 
\ '.:' '. 

-' 6"6IA;ft 
" ZU, 66tJ jJ. 
, rr~ a'u ..... ..3.)ttIfh..1971 

Zl.26.135-PrM/71 29. Jllli' 1971 
Parla.~ntarische Anfrage, Nr .,960/;J 
an den BundeSkanzler, betreffend' 
Beschä'ftigung ausländischer :Ar-';" "," 
beitskräi'te;. ., 

Einsetzung eines interministeri~l-' 
, len Komi tees 

.. ;. 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 
Dipl.lng.Karl \<JALDBRUNNER, 

1010 .' ~_1~~jl 
.. -------

.~.: . '.', .:. 

" .\'" . 
Am 8. Juni 1971 haben die Abgeordneten zum Nationalrat '. 

PETER, MELTER und Genossen unter Nr.660/J an. den Bundeskanzler 

eine Anfrage betreffendI3~~chäftigungausländischerArbeits­
kräft~ ::- EinsetztlIlg eines interministerielleIl Komi tees,' ge:" 

riqhtet, 'welche folgenden Wortlaut hc:lt:" Daß die .Beschäftigung. 
,ausländischer, Arbei tSkNirte 'im Laufe des' letzteri"Jahrzehnts ' 

I' ".' -:: C".: .... : "::'. :'1 '. :'. .' ',', ',- • _.' . ", . .'_': • '.,' . - " '.' '.1 .. ' : .. , 

"zu eine~'F~ktor gewot-d,~n:"ist, der sich aus'urtserer völkswirt-

. schart ni,~Q~mehrwegdenkenläßt, steht ebenso a~ßer' i~eitel 
wie dl~',T~ tsache, 'daß'dletliesbezugli~hen gesetzlichen \,md;" 

. "" :' :,. ''' .. :,J ",' ", . . " ':',' ',' ' :" ,,''' .: ;' .' ',.", .,:': ',: ,,;' ':', 
administr~t:iven Vorkehrungen in keiner Weise den, gegebenen ,'. 

Erfordernissen entsprechen. Hat österreich in der Gastarbeittir-'-
""\ .", .. .' ,;, . .' . - ... 

fragegeg~nUber anderene~ropäischen Ländern von vornherein 
-., . ..' . . . '. ',' 

einen schw~ren $tand, somachen sich zusätzlich seit längerem 
• '. '." • t ., • ' ~':-' , , :,... 

Abw~nderung15,tendenzen bemerkbar,.die·eine:rasche Abhilfe ge-

boten erscheinen lassen~ 
. ." ...... ;.. . 

Die gegenständliche Problematik, .die von der Ab~icklung .' 

der mit d~r Einreise tirld dem Aufenthai t der Gas tarbEd.ter 'zu-' 

sammenhängenden Formalitäten bis ,~ur Frage einer entsprechen­
den Unterbringung reicht, berUhrt.·· de~ Wirkungsbereich mehre~'r 

'. Ressorts, ,wobei vor allem folgende Ministerien zu nennen sind: -, ---=' __ ~~~~~,~I!l~nisterluni fUr soziale Verwa.l tung, Bunclesmirl1sterium fUr 
.---.. ,._~--;-- -----.--~.;:::"--------"-= . .:...;..;-.-"- .. ::~-'------- -- -_._ ..... ---"---;--'--'--. -'-- - -_ . ..;~-.;..- ,.=.--=---.-'-,....:.------'---'--- --.~-._-----:.....:--=-.- .. - - --- __ ,.,,~---=-_~ __ .. ..: --'---- ___ -':_.;..._.;..,~'.....c.!. __ _ 
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Inneres, Bundesminister~um für Finanzen, Bundesministerium 

für Handel, Gewerbe und Industrie, Bundesministerium fUr, 

Auswärtige Angelegenheiten und Bundesministerium für Bauten 

und. Technil{. 

, r 

Eine befriedigende Regelung, durch welche' die Heranzie- • 

hung ausländischer Arbe! tskräfte erleichtert und auch' in v.er-. 

waltungstechnischer Hinsicht vereinfacht wird, bedarf daher 

der Mitwirkung aller betroffen~ri Minis~€rien. 

Angesichts der erheblichen Schwierigkeiten denen die 

österreichisch'2 Wirtschaft in ih-cen Bemühen um eine ausrei­

chende Anzahl vor: Gastarbeitern gegenUbersteht, richten die, 

unterzeichneter: Abgeordneten an den flerrn Bundeskanzler die, 

Anfrage .' ; '. . 

1.) Wird ein interministeriellEs KomiteE - bestehend aus dep 

oben genannten Ressorts - eingesetzt Nerden, welches'ehest 

konkrete Vorschläge für eine erleichterte und auch ver­

waltungstechnisch vereinfachte Heranziehung von Arbeits­

kräften-auszuarbeiten hat? 

2.) iiridSieb€~eit, dafUrSo~~€ zu tfageh,daß dieses Komitee' 

auch Vorschlijgein seine B€~atungen miteinbe~ieht, die 
ven it!irtschaftskrei sen vorgelegt werderi? 11 " 

I6hfb~~~re mich die~e Anf~age Wie.f6igtzu be~rit~off~n:' 
Zu 'Frage' i~') " <> HO'; ,< "',. 

Df~ ~iljtihrJ,ich zwischen'der Ellndeswii~tschaft:.::kammer und' 
dem ö~'teri~ctchi~chen Gei'l€rkschaft3b~rid: g~s~hlosse'~e "Kbntiri~" 
gent-V~reiri~a~un~" sieht iUr nahezu 'alle Wir~schaftsb€reic~e 

• ". .:'" r ." • 

KOl'ltingente für' die Beschäftigtingausländlscher Arbei tSkräf~ 

te vor J "'lobei in Anpassung an den steigenden Arbel tskräfte":; 

be~arf ~~r ~frtschaf~ j~h~lich h~here Konting~~tzahle~~fest~ 
geset:it.w€rd~n. Zum vergleich darf die Entwicklung der letzten 

Jahre herangezogen werden. Danach ließ die Kontingent-ver­

einbarung: {l~ ,Jahre 1963 eine Beschäftigung von 66. )t52, im , 

Jahre 1969~ion 73.121 und im Jahre 1970 von 97.489 aus1ändi-. . .. . 

sehen Arbeitskräften zu. Im Jahre 1971 betrUgt d~s Gesamtkori~ 
tingentbereits 116.734. Im Rahmen dieses Kontingents können 

, . 

_____ . ____ ausländis.che __ Ar:b.e_Ltskräf_t~olma..-Erü!.ullg..--d..e.r.--Arb.e-i.-tsm?,tX!ktlage-· "------'--.-.----
• J ~' , 
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beschäftigt werden. Die v~reirtbart~n Koritirigente stellen je­

doch ke ine absoluten· Höchstiahlen dar; sowei t erforderlich,' 

werden von den HirtschaftsPartrierndie Kontingente aufge'- . 

·stockt. Bei Aussch~pfung.eln~s Kontingentes und Vorliegen 

eines erhöhten lokalen Arbeltskräftebedarfes besteht außer­

dem die Möglichkeit, we'i tere' ausländische Arbeitskräfte im 

Einvernehmen mit den lokalen Wirtschaftspartne,;:,n zu genehmi­

gen. Auf die zuletzt genannte Weise haben irrt laufenden Jahr' 

bis Mi t t€ Juni rund ,21. 000 ausländische Arbe i tskräfte die 

Genehmigung erhalten. . .' . _, 

'Nachmeiner,.i!i~;inung"bie'tet'df~a·l1fge zeigte: ver.fahrens­

~veise . eine' befri'e'ol'geride( Rege'lui1g i'fUr eine erleichterte ,'und- . 

ausre':Echende Het:anziehUng aus'ländlscher JI.rbeltskräfte. In 

verwal tun"gstechnischer Hinsicht ist man im Rahmen der g~s'etz:" 
lichEn Mögli chkei ten laufend bemüht,'· Vereinfachungen' iciVer­

fahren herbeizuführen. In di€s~'m züsammenh8.p.g sind' vor kurzem 

Richtiinien erlassen \'1 orden i die . insbesondere ein für Di€Ils't'­

geber vereinfachtes Verfahren bei Ve'rlängerung der Gr::nehmi­

gung' für ausländische Arbel tskräfte ;'vorsehen . 

. Im Hinblick auf dieobigeil Ausführungen und dl€Tatsache'~ daß 

sei tens des Bundesministeriums fUr.soziale Verwa+tungnicht 
- < .-.' • 

nur mi t den: in der A,nfrage,angefUhrten Ressorts, sondern auch 

, .' mi t den Vertretungen der Dtenstgebe,r" und ,Diensti1€hmer 1;>ezUg-

lieh der g~meinsamen,die Ausländerb~schäftigung betreffen-,-, 
-, " ", " , .. .- . 

(!~n, Fragen lauf€.ndKol11;akte·bestehen, halt,e tch die Einset-

zung eines eigenen interminist€~iell€n Komite~sfUr nicht not-
o :".. •• ' ,. ' • ': 

.i; ~.' 

Dies nicht zuletzt auch deshalb, weil im Rahrnen d€sAr­

bei tsrnarktförderungsge setze 9J1 das-am L 1.1969 in Kraft ge­

treten ist ... ei:lBeirat für Arbeitsmarktpolitik eingerichtet 

wurde, der zu seiner Unterstützung u .a., auch den Ausschuß II 
. ~., .-

eingesetzt hat, der sich mit der Frage d.er Ausländerbeschäf-

tigung befaßt. Im Beirat selbst sind alle in der Anfragl';! ge­

nannten Ressorts mit Ausnahme des Bundesministeriums fUrAlls­

wärtige Angelegenheiten vertreten und im Ausschuß, der unter 

dem Vdrsitz eines Vct'treters des Bundesministeriu/lis für so-

~-----c- zia l~_Y € r}'iti.L~un~t_qtn,_di.e--'le.r_tr~~r.......ci'aS-..Buncle.smini.s.ter111ms.-:ti"""ir",,---­

...... ~Finanzen,- des-Bundesmini-s,teriums, rtt.p.·, Hapdelj-!j€werbe,und,·Tn..;~~ 
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dustrie, de:3 Bundenmini:3t.e:ciums 'fUr Land- und. Forshlirt:­

schaf~ .UJld des Eundesministeriumsi'ür Bauten und Te.chnik 

sowie Vertreter der Bundeskammer der ge\'le:cblichen iHrt­

schaft, der Ve r€ ini g'lng österre icrüsc,h€,r IndustI'i eller, 

der Fräsidentenkonferenz der LandNir'tschaftskammern Öster­

reichs, des österreichischenArbeiterkamrr.ertages J des Öster-.:' 

reichis:::h€n Gewerkschaftsbundes und de.s Österreichischen 

Landal'bei terk.:).mmertages. 

AuS Ersuchen de3 Eundesmin1~teriumsfUrsoziale Verwal­

tung arbei ten die ~:lirtschaftspartner sei t g€r'flumer Zei t 

dal'~tln, geme+nsanle 'Grun,ds~.tze ·derA,~,~1?-nd€pb5~s.chäftigung : 
zu (;rstel1en~ die die Gl;undlage für die 'In~l1griffnal:lme 

.'. ", 

ein~r ges~t~lichen Neuregelung auf diesem. Gebiete bilden 

k ön,n t, e,n '" 
Es wird nicht verkarin t, daß, in diesem Zusa;mmenhang die 

Not;'1endtgkeit besteh'c,der Betreuung der .sichiilösterreich 

aufhaltenden Gastarbei ter mEhr Augenmerk, zuzuwenden uhd " 
.' ';'- . " .. , . . .... ' . . 

auf dll? Fragen der Un terbringung der, Gastar-bei ter und 

deren Farnili';:nangehörigen, sowie ,auf d,ie schulische Betreuung 

d,er Gastarb€ i terkinde~' besondl?r~ Bedacht zu nehmen.·' 

Zu'Frage 2.) 

'Durch die r.1i twirkung der Btmdeswlrtschaftskamrrier beim 

alljährlichen Abschluß der; Koritingk'nf-Vereinba.rung sowie 

bei der Festsetz0rig der Kc'ntIn'genteeiner'seits und' der Bei- ' 

ziehung von vertiretern' der lillrtschaft'ln':die verschiedenen 

berei ts bestehenden Gremien andererseits wird es den 'vJi.rt­

schaftskreisen durchaus ermöglicht, ihre Vorschläge in be­

zug auf die Beschäftigung ausländischer Arbeitskräfte vor­

zulegen und in die Beratungen einzUbeziehen. 

Der den Bundeskanzler 
gemäß'Art. 69Abs.~ B-VG 
vertretende Vi zekanzler: ",r;-... hf!L-

7 
... -
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